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,,Rasenmähen
ohne Ablall.':
I Keine §chnitt-

gutentsorgung.

I Etwa 30% Zeitersparnis.

I Natürlirhe Düngung.

I Atternativ auch mit
Fangkorb bei hoch-
gewachsenem Gras,

I 43,46,48 u.53 cm
Schnittbreite.

I llEU Jetzt auch als
Batterie- u. Elektromäher

Wir emptehlen T0R0:

Bruno Oetzel
BR U M l -Gene ralvertretu ng

T0R0 438
Recycler

lm Test 3/96 =
17 Geräte, davon

erhielten 12 = Gut,
3 = Zufrieden-

stellend, 2 =
Mangelhaft

Hohenloher Straße 36
74172 Neckarsulm

Telelon 07132116282
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ALLES GI'TE FÜR IHRE TÜSST

Ursula Schönfelder

Wachterstraße 2
74172 Neckarsulm

Telefon: 0 71 32192 07 77

Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Verleihung der Ehrenmedoille

Stadt würdigt Lebenswerk
von August Yogt

Vor 20 Jahren hat der Gemein-
derat die Ehrenmedaille der
Stadt als Auszeichnung für Bür-
ger geschaffen, die sich um das
politische, kulturelle, soziale,
wirtschaftliche oder gesellschaft-
liche Leben der Stadt in beson-
derer Weise verdient gemacht
haben.

Am 14. Februar 1998 wurde Au-
gust Vogt die Ehrenmedaille ver-
liehen. Grund und Anlaß ftir ei
nen städtischen Empfang. An
diesem Täg feierte er auch seinen
85. Geburtstag.

Vor einer großen Festgemeinde
würdigte Oberbürgermeister
Volker Blust das Lebenswerk
dieses engagierten Bürgers. Ein
Lebenswerk, auf das auch die
Stadt stolz ist. Beinhaltet es doch
eine Fülle bemerkenswerter Lei-
stungen, die insbesondere im
heimatgeschichtlichen Bereich
von unschätzbarem Wert für die
Aufarbeitung der Stadtgeschich-
te sind. Eine Vielzahl heimatge-
schichtlicher Artikel, Aufsätze in
den ,,Historischen Blättern Neck-
arsulms", eine Postkartenserie
mit eigenen Neckarsulmer Skiz-
zen, stammen aus seiner Feder.
Im Neckarsulmer Heimatbuch
steuerte August Vogt die Kapitel
,,Alt-Neckarsulm - Ein Gang
durch die Ordensstadt" und ,,Die
katholische Kirchengemeinde"
bei. Die geschichtlichen Schau-
spiele ,,Licht aus Emmaus" und
die ,,Versuchungen Christi" sind
weitere, herausragende Arbeiten
dieses christlich geprägten Man-
nes.

Fast 70 Jahre ist er Mitglied der
Neckarsulmer Kolpingfamilie,
deren Vorsitzender er von 1975

bis 1984 war. Viele Jahre gehörte
er dem Katholischen Kirchenge-
meinderat an und setzte sich un-

ermüdlich für den Bau der Kir-
che St. Johannes und der Kirche
in Obereisesheim ein. Als Mitbe-
gründer und ehemaliges Vor-
standsmitglied des Heimatver-
eins erarbeitete er eine erste
Konzeption für ein mögliches
Heimatmuseum.

Das große Engagement des be-
scheiden gebliebenen Mannes
würdigte der Gemeinderat ein-
stimmig mit der Verleihung der
Ehrenmedaille.

Heimatvereinsvorsitzender Wer-
ner Thierbach wartete mit einer
weiteren Ehrung auf: Der Ernen-
nung zum Ehrenmitglied des
Heimatvereins.

Das berufliche Leben von Au-
gust Vogt galt der Volkshoch-
schule Heilbronn. Drei Jahr-
zehnte, seit 1968 als Geschäfts-
führer, prägte er die Geschicke
der Erwachsenenbildung im
Stadt- und Landkreis. Mit sei-
nem Ausscheiden im Jahr 1978
wurde er deren Ehrenvorsitzen-
der. Er, der selbst VHS-Ge-
schichte geschrieben hat, hat die
Volkshochschularbeit in dem
von ihm verfaßten Buch ,,Die
VHS in Heilbronn von 1911-
1978" dokumentiert.

Bernd Friedel

TEITEMAR,KT
Anläßlich des 125jährigen NSU-
Jubiläums findet am Sonntag,
den 14. Juni 1998, vor dem Deut-
schen Zweirad- und NSU-Muse-
um von 9.00 bis 17.00 Uhr ein
Teilemarkt fiir alle NSU-Fahr-
zeuge statt. Die Standgebühr be-
trägt 10.-DM/Mieter.

Anbieter und Händler müssen
sich bis spätestens 30. Mai 1998
beim Deutschen Zweirad- und
NSU-Museum telefonisch unter
der Nr. 07132/35211 anmelden.
Die Standplätze werden in der
Reihenfolge des Eingangs verge-
ben.
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